
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrblatt Nr. 06/2026 
 

2. August bis 13. September 2026 
Pfarrbezirk Grünsfeld-Wittighausen 

Grünsfeld 

Grünsfeldhausen 

Krensheim 

Kützbrunn 

Oberwittighausen 

Paimar 

Poppenhausen 

Unterwittighausen 

Vilchband 

Zimmern 
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Gottesdienstordnung 

vom 01.08.2026 bis 13.09.2026 
 

Samstag, 01.08.2026 Vorabend vom 
 18. Sonntag im Jahreskreis 
 

Zimmern 10.30 Uhr  Tauffeier von Maximilian Barthel  
  (Pfarrer Störr) 
 

Grünsfeld 13.00 Uhr  Trauung der Brautleute  
  Patricia Derr u. Roman Deppisch  
  (Pfarrer Störr) 
 

Grünsfeld- 
Hausen 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Oberwittig- 
hausen 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 

Bernhard Martin u. Angeh. / Richard 
Stengel jun. u. Richard Stengel sen. / 
Martin u. Lidwina Schmitt 

 

Sonntag, 02.08.2026 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Zimmern 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
1. Seelenamt f. Helga Schmitt 

 

Kützbrunn 9.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Grünsfeld 10.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
1. Seelenamt f. Anni Bieger sowie f. 
Burkhard Bieger / zum Dank / 
zur Mutter von der immerw. Hilfe 

 

Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Montag, 03.08.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
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Dienstag, 04.08.2026 
 

Grünsfeld 14.30 Uhr  Trauergottesdienst für Jens  
  Hünerberg in der Kirche 
  (Pfarrer Störr) 
 anschl. Beisetzung auf dem Friedhof  
 15.30 Uhr  Heilige Messe im  
  Seniorenzentrum St. Barbara  
  (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

Gertrud u. Edgar Schenk u.  
verst. Ang. 

 

Mittwoch, 05.08.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

für verst. Ang. 
 

Donnerstag, 06.08.2026 Verklärung des Herrn 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Freitag, 07.08.2026 Herz-Jesu-Freitag 
 

Unterwittig- 
hausen 13.00 Uhr  Delphine-Abschied in der Kita  
  (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

JT Margret Pfeifer u. Kuno Pfeifer /  
JT Paul Vollrath 
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Samstag, 08.08.2026 Vorabend vom 
 19. Sonntag im Jahreskreis 
 

Kützbrunn 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Mitwirkung des Kirchenchores 
Messelhausen 
Verst. d. Fam. Schmieg u. Beckert /  
Gregor, Elisabeth u. Klaus Schimmer /  
Herbert Kraus / Lydia Zipf /  
zur Mutter von der immerw. Hilfe 

 

Sonntag, 09.08.2026 19.SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Paimar 9.00 Uhr  Festgottesdienst zum  
  Patrozinium (Pfarrer Störr) 

Alfred Hemm u. verst. Angeh. / Lore 
u. Walter Hemm / Edmunda Wenz 

 

Krensheim 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 

Grünsfeld 10.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
JT Sibylle Becker u. Brigitte Kraft / 
Irmgard Pfeuffer u. Margarethe u. 
Edmund Gersitz / Klaus Ulzhöfer 

 

Montag, 10.08.2026 Hl. Laurentius 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 11.08.2026 
 

Oberwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 

Mittwoch, 12.08.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Paimar 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
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Freitag, 14.08.2026 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Krensheim 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Luise Beyer u. verst. Angeh. / Hedwig 
u. Ludwig Gessner u. Hannes u. Elli 
Frühwirt / zu Ehren des Hl. Josef  

 

Samstag, 15.08.2026 Hochfest 
 Mariä Aufnahme in den Himmel 
 

Unterwittig- 
hausen 18.30 Uhr  Heilige Messe mit  
  Kräutersegnung (Pfarrer Störr) 

2. Seelenamt f. Alois Schwägerl / 
Verst. d. Fam. Konrad u. Beetz / 
Justine, Hilda u. Kaspar Fries, Rosa u. 
Wilhelm Schmitt / Jakob, Rosalia, 
Blanda Zipf u. Karin Beers / Erwin 
Dürr u. Ang. / Franz u. Magdalena 
Lang u. Maria Bronstrop / Fam. 
Schmiedl u. Frank / Alfons, Karl u. 
Lina Reinhard u. Fam. Weberbauer / 
in einem Anliegen 

 

Poppenhausen 18.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit  
  Kräutersegnung 
 

Sonntag, 16.08.2026 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Grünsfeld- 
Hausen 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit 
  Kräutersegnung  
 

Zimmern 9.00 Uhr  Heilige Messe mit  
  Kräutersegnung (Pfarrer Störr) 
 

Kützbrunn 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
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Grünsfeld 10.30 Uhr  Heilige Messe mit  
  Kräutersegnung (Pfarrer Störr) 

Alfons Zipf, Ida u.Emil Eisner sowie 
verst. Ang. d. Fam. Paicu / Berta 
Götzinger sowie Frieda u. Oskar 
Götzinger / nach Meinung 
nach dem Gottesdienst bietet die 
Frauengemeinschaft wieder Kräuter-
büschel gegen eine Spende an 

 11.30 Uhr  Tauffeier von Mats David  
  Volkert-Pers (Pfarrer Störr)   
 

Montag, 17.08.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 18.08.2026 
 

Grünsfeld 15.30 Uhr  Heilige Messe im  
  Seniorenzentrum St. Barbara  
  (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 

f. Klara Derr u. Christine Schneider / 
Hermann Zimmermann u. Eltern, Karl 
u. Karoline Hausmann, Johanna 
Schlereth, leb. u. verst. Ang. 

 

Mittwoch, 19.08.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 

JT Werner Pruszydlo / nach Meinung 
 

Donnerstag, 20.08.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 
Verst. d. Fam. Kemmer u. Wolfstädter 
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Kützbrunn 18.30 Uhr  Heilige Messe mit  
  Kräutersegnung (Pater Robin) 

Erwin Hellmuth u. Ang. /  
in einem Anliegen 

 

Freitag, 21.08.2026 
 

Grünsfeld 10.30 Uhr  Trauergottesdienst für Claus  
  Bau in der Kirche,  
 anschl. Beisetzung auf dem Friedhof  
  (Pfarrer Störr) 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pfarrer Störr) 

für die armen Seelen u. zum Schutz 
des ungeborenen Lebens 

 

Samstag, 22.08.2026 Vorabend vom 
 21. Sonntag im Jahreskreis 
 

Paimar 18.30 Uhr  Heilige Messe mit  
  Kräutersegnung (Pater Robin) 

1. Seelenamt f. Eberhard Kremer / 
Verst. d. Fam. Himmel u. Reinhart 

 

Vilchband 18.30 Uhr  Heilige Messe mit  
  Kräutersegnung (Pfarrer Störr) 

Christa Baumeister u. verst. Angeh. / 
Rosa u. Ludwig Neckermann / 
Karoline u. Karl Hausmann, Hermann 
Zimmermann u. Eltern, Gertrud 
Heinlein, leb. u. verst. Ang. / Verst. d. 
Fam. Jörg u. Weitzer / Brigitte Lurz u. 
Ang. / Johann u. Rosa Götz / Gottfried 
Pfannes u. verst. Ang. 
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Sonntag, 23.08.2026 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Oberwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe mit  
  Kräutersegnung (Pater Robin) 
 

Krensheim 9.00 Uhr  Heilige Messe mit  
  Kräutersegnung (Pater Joachim) 

Engelbert Kraus / JT Else Hüttner u. 
Fam. Endres / Fam. Hehn u. Mayr / 
Maria Himmel u. Ang. / JT Egid Kraft / 
Verst. d. Fam. Igerst u. Ehrmann /  
zum Hl. Antonius 

 

Zimmern 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 14.00 Uhr  Tauffeier von Leonard Freitag  
  (Pfarrer Störr) 
 

Grünsfeld 10.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
1. Seelenamt f. Margret Hofmann / 
Rita u. Willi Spang u. verst. Ang. / 
Hans Lindenthal, Klaus Schnabel u. 
Ang. / Irmgard u. Willi Hofmann / 
Alois Spang 

 

Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 

Montag, 24.08.2026 Hl. Bartholomäus, Apostel 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 25.08.2026 
 

Poppenhausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Grünsfeld- 
Hausen 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
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Mittwoch, 26.08.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Paimar 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
 

Freitag, 28.08.2026 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Krensheim 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Robin) 
 

Samstag, 29.08.2026 Vorabend vom 

 22. Sonntag im Jahreskreis 
 

Grünsfeld 10.00 Uhr  Dankgottesdienst zur Goldenen  
  Hochzeit von Maria u. Peter  
  Kraft (Pater Joachim) 
 

Grünsfeld- 
Hausen 13.00 Uhr  Trauung der Brautleute Jasmin  
  Sobotta u. Felix Haug 
  (Lukas Röder) 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Mateusz) 

Hermann Gramlich    
 

Zimmern 18.30 Uhr Heilige Messe (Pater Joachim) 
 

Poppenhausen 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Sonntag, 30.08.2026 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Unterwittig- 
hausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Mateusz) 

Rosa u. Josef Prax / Ludwig Fuchs / 
für verst. Ang. 

 

Grünsfeld 10.30 Uhr Heilige Messe (Pater Mateusz) 
JT Irmgard Engert u. verst. Ang. / 
Paula Pfeifer 
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Kützbrunn 10.30 Uhr  Heilige Messe (Vikar Uzor) 
Artur u. Magdalena Ulsamer / Alma u. 
Eugen Scherer u. Hugo, Luzia u. Else 
Wagner / in einem Anliegen 

 

Montag, 31.08.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 01.09.2026 
 

Vilchband 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Mateusz) 

Verst. d. Fam. Baumeister u. Väth / 
zu den Hl. Schutzengeln 

 

Mittwoch, 02.09.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Mateusz) 

in einem Anliegen 
 

Donnerstag, 03.09.2026 
 

Kützbrunn 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Bernard) 
für verst. Ang. 

 

Freitag, 04.09.2026 Herz-Jesu-Freitag 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Samstag, 05.09.2026 Vorabend vom 
 23. Sonntag im Jahreskreis 
 

Zimmern 13.00 Uhr  Trauung der Brautleute Pia  
  Scheuermann u. Christian Spies  
  (Pater Joachim) 
 

Krensheim 18.30 Uhr  Festgottesdienst zum  
  Patrozinium (Pater Mateusz) 

Verst. d. Fam. Hofmann u. Knoll / 
Elmar Kordmann 
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Sonntag, 06.09.2026 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 

Vilchband 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
verst. Ang. 

 

Zimmern 9.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 

 
Grünsfeld 10.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 

Hedwig u. Anton Kuhn u. verst. Ang. / 
Mechthild Zorn 

 

Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
 

Montag, 07.09.2026 
 

Grünsfeld 9.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Dienstag, 08.09.2026 
 

Poppenhausen 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Mateusz) 
Fam. Bumm-Hofmann 

 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Mittwoch, 09.09.2026 
 

Unterwittig- 
hausen 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Paimar 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
 

Freitag, 11.09.2026 
 

Zimmern 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Vilchband 18.00 Uhr  Rosenkranzgebet 
 

Krensheim 18.30 Uhr  Heilige Messe (Pater Mateusz) 
Hedwig u. Ludwig Gessner u. Hannes 
u. Elli Frühwirt / Engelbert Kraus / 
zu Ehren der Mutter Gottes / 
zur Mutter von der immerw. Hilfe 
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Samstag, 12.09.2026 Vorabend vom 
 24. Sonntag im Jahreskreis 
 Kollekte zum Welttag der 
 sozialen Kommunikationsmittel 
 

Oberwittig- 
hausen 18.30 Uhr  Festgottesdienst zum  
  Patrozinium (Pater Mateusz) 

Bernhard Martin u. Angeh. /  
Anton u. Maria Simon 

 

Poppenhausen 18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 

Sonntag, 13.09.2026 24. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
 Kollekte zum Welttag der 
 sozialen Kommunikationsmittel 
 

Paimar 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Joachim) 
Heinz Engert / f. verst. Eltern u. 
Angeh. / Fam. Berberich u. Hofmann 

 

Zimmern 9.00 Uhr  Heilige Messe (Pater Mateusz) 
Paul Vollrath 

 

Grünsfeld 10.30 Uhr  Open-Air-Gottesdienst auf dem  
  Pfreimder Platz hinter dem  
  Rienecksaal (Pater Mateusz) 

Anna u. Martin Pfundt, Maria u. Anton 
Sommer / Hildegard u. Adolf Kraß 

 

Unterwittig- 
hausen 10.30 Uhr  Festgottesdienst zum Kreuzfest  
  (Pfarrer Bellm) 
  Mitwirkung des Kirchenchores  

Leb. u. Verst. d. Fam. Fuchs u. Lang / 
Kunigunde u. Franz Reinhard, leb. u. 
verst. Ang. / Ludwig Popp u. verst. 
Ang. / Ludwig, Elisabeth, Michael u. 
Hildegard Schwab / Manfred u. Agnes 
Henneberger u. Jakob u. Cilli Kemmer 
u. Inge Loof / für verst. Ang. 

 

Kützbrunn 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
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Änderung des Gottesdienstplans ab Herbst:  
 
Ab Herbst verändert sich der Rhythmus der Eucharistiefeiern an 
den Wochenenden in unserer Kirchengemeinde. Der Grund dafür 
sind personelle Veränderungen: 
 

• Pfarrer Metz verlässt die Kirchengemeinde im Oktober. 
• Pfarrer Kern geht zum Advent in den Ruhestand. 
• Pater Robin wechselt nach Buchen. 

 
Neuer Rhythmus der Eucharistiefeiern am Wochenende:  
Die Projektleitung und das Übergangsgremium (VEG) haben für 
diesen Fall bereits langfristig geplant. Es gibt einen fertigen 
Grundplan für die Arbeit mit fünf zur Verfügung stehenden 
Priestern. Dieser Plan tritt am 14. September in Kraft. 
Alle weiteren Gottesdienste (Werktagsmessen, Andachten, Wort-
Gottesfeiern am Sonntag…) müssen in einer Weiterentwicklung 
noch geplant und eingearbeitet werden. 
 
Die Basis für die Entscheidung (zur Erinnerung): 
Uns war eine Sache besonders wichtig: Möglichst viele Gemeinden 
sollen regelmäßig am Wochenende eine Heilige Messe feiern 
können. Wir haben uns bewusst dagegen entschieden, nur die 
großen Gemeinden zu bevorzugen. 
 
Das bedeutet konkret: 

• In Assamstadt und Lauda gibt es weiterhin jede Woche 
einen Gottesdienst. Somit gibt es zwei geografisch halbwegs 
mittig gelegene Orte, an denen verlässlich jedes 
Wochenende eine Hl. Messe gefeiert werden kann. 

• In den anderen Orten gelten folgende neue Regelungen 
(aufgeteilt nach Pfarrbezirken): 

 

 

Wie tickt die neue Kirchengemeinde? 
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     Pfarrbezirk Lauda-Königshofen  
 

wöchentlich alle 14 Tage  alle 4 Wochen  
Lauda 
 

Gerlachsheim 
Königshofen 
Unterbalbach 

Beckstein 
Deubach 
Heckfeld 
Marbach 
Messelhausen 
Oberbalbach 
Oberlauda 

 
     Pfarrbezirk Krautheim-Ravenstein-Assamstadt  
 
wöchentlich alle 14 Tage  alle 4 Wochen  
Assamstadt Krautheim Ballenberg 

Erlenbach 
Gommersdorf  
Hüngheim  
Klepsau  
Merchingen 
Oberwittstadt  
Winzenhofen  

 

 
     Pfarrbezirk Boxberg-Ahorn  
 

alle 14 Tage  alle 4 Wochen  
Boxberg 
Unterschüpf 
 

Angeltürn 
Berolzheim 
Eubigheim 
Kupprichhausen 
Schillingstadt 
Schweigern 
Uiffingen 
Windischbuch 
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     Pfarrbezirk Grünsfeld-Wittighausen 
 

alle 14 Tage  alle 4 Wochen  
Grünsfeld 
Unterwittighausen 
 

Grünsfeldhausen 
Krensheim 
Kützbrunn 
Oberwittighausen 
Paimar 
Poppenhausen 
Vilchband 
Zimmern 

 
Änderungen vorbehalten! 

 
 
 
 
 
Die nächste öffentliche Sitzung des Pfarreirates findet am 
Mittwoch, 16. September um 19.30 Uhr in Berolzheim im 
Dorfgemeinschaftshaus statt. Die Tagesordnung wird etwa zwei 
Wochen vorher auf der Homepage unter www.kath-lauda.de 
veröffentlicht. 
 
 
 
 
 
Die Angebote unter der Überschrift „Wege erwachsenen 
Glaubens und Neuland“ richten sich an Menschen aus allen 
Pfarrbezirken. Sie legen einen Schwerpunkt auf neue Formate und 
wollen Wege erwachsenen Glaubens fördern und eröffnen. Sie 
richten sich aber auch explizit an Menschen, die den Glauben 
(wieder) neu entdecken möchten und setzen dabei auf frohe 
Glaubensgemeinschaften, besonders gestaltete Gottesdienste, 
Stille, moderne Musik, persönliches Gebet und Segen. 

 

Wege erwachsenen Glaubens und Neuland 

 

Neues vom Pfarreirat 
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Hier finden Sie die bereits feststehenden Termine 
2026/27: 
 
 

Zwischenzeit-Gottesdienste 2026/2027  
 
mittwochs, 19.30 Uhr in der St. 
Jakobus-Kirche Lauda. Mit ruhiger 
Lobpreismusik, persönlichen 
Elementen und Kommunion unter 
beiderlei Gestalten: 
 

30.09. | 21.10. | 25.11. | 23.12. | 27.01.27 | 07.04.27 | 12.05.27 
| 16.06.27 | 21.07.27 Aschermittwoch: 10.02.27 
 
 
KraftWort am Sonntag 2026/2027  

 
sonntags, 19 Uhr in der St. Josef-
Kirche in Marbach. Ein 
Wortgottesdienst mit Evangelium, 
Lobpreis, Stille und Kommunionfeier:  
 
 

13.09. | 11.10. | 08.11. | 06.12. | 10.01.27 | 21.02.27 | 25.04.27 
| 06.06.27 | 04.07.27 
Karfreitag: 26.03.27 (Ort noch offen) 
 
 

Weitere zum Teil neue Formate (Kirche im Keller; Walk and 
Talk - Workout für Körper, Geist und Seele; Klingende Kirche; 
SegensRäume…) sind geplant! Interessierte, die die bestehenden 
Teams bereichern und unterstützen möchten, sind herzlich 
willkommen.  
 
Anfragen zu den Neuland-Angeboten beantwortet Ihnen gerne 
Patricia Merkel. 
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Die MAV ist für Euch da!  

 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

wir sind Eure neue Mitarbeitervertretung (MAV). Als Eure gewählte 

Interessenvertretung bilden wir Brücken zwischen Belegschaft und 

Dienstgeber. Wir setzen uns kollegial, konstruktiv und mit viel Herz 

für Eure Interessen, Rechte und ein faires Miteinander in unserer 

Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda ein. Egal ob Fragen zu 

Arbeitszeiten, Arbeitsschutz oder einfach der Wunsch nach einem 

vertraulichen Ohr – wir sind für Euch da. Sprecht uns gerne an! 

 

Die MAV - das sind wir: 

 

Vorsitzende 

Heike Seifert 
Erzieherin - Kita St. Marien Lauda  
 
 

 

Stellvertretende Vorsitzende und 
DiAG-Sprecherin  

Christiane Schäffner 
Erzieherin -Kita St. Josef Königshofen  

 

 

Die MAV ist für euch da! 
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Schriftführerin 

 
Carina Lang 
Erzieherin - Kita St. Josef Lauda  

 
 
 
 
 
 
Kornelia Beck 
Pfarrsekretärin im Pfarrbezirk Krautheim - 
Ravenstein - Assamstadt 
 
 
 
 
 
 
Maritta Hellstern 
Erzieherin - Kita St. Marien Lauda 

 

 

 
 
 
Sandra Ingerl 
Erzieherin - Kita St. Margaretha Zimmern  
 
 

 



- 19 - 

Anette Maag 

Erzieherin - Kita Allerheiligen 
Unterwittighausen  

 
 
 
 

Doreen Schuh 

Erzieherin - Kita St. Josef Lauda  

 

 

 

Annabell Weißschädel 

Erzieherin - Kita St. Marien Grünsfeld 

 

 

 

Britta Wey 

Erzieherin - Kita St. Josef Königshofen 
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Zu erreichen sind wir im MAV Büro Unterbalbach,  

Oberbalbacher Str. 18, 97922 Lauda-Königshofen 

Tel.: 09343/9389888; Mail: mav-lk@web.de 

 

zu folgenden Zeiten: 

Montag: 9:00 Uhr - 13:00 Uhr 

Dienstag: 10:00 Uhr - 15:00 Uhr 

Mittwoch: Sitzungstag 

Donnerstag: 9:00 Uhr – 13:00 Uhr  

Ihr findet uns auch auf der Homepage:  

https://kath-lauda.de/ueber-uns/mav/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

„Gemeinsam stark!“ 
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Die 72h-Aktion findet vom 10. -13. Juni 2027 
wieder statt – jetzt anmelden! Seid dabei bei der 
größten Sozialaktion!  

72 Stunden, ein Projekt, eine 
Mission: Pack mit an und setze 
gemeinsam mit anderen Jugendlichen ein lokales 
Zeichen für deine Gemeinde oder Region. Ideen 
einbringen, anpacken, Spaß haben – und am Ende 
sehen, was man zusammen bewegen kann! 

 
In unserer Region wird die Aktion vom Koordinierungskreis 
(KoKreis) des Jugendpastoralteams Odenwald-Tauber organisiert, 
der alle Projekte in den vier Kirchengemeinden betreut.  
Über die Homepage der 72h-Aktion können sich jetzt Gruppen 
anmelden: www.72stunden.de 
Außerdem suchen wir noch engagierte Menschen, die Lust haben, 
im KoKreis mitzuwirken: melde dich gerne bei Miriam Walther. 
 
 

 
Save the Date: WJT 2027 in Seoul  
vom 30. Juli bis 13. August 2027 
 
Im kommenden Jahr findet der nächste 
Weltjugendtag statt – und zwar in Südkorea.  
Die Veranstaltungsseite mit Anmeldung und 
allen weiteren Infos ist unter www.jugendhaus-
ka.de/wjt erreichbar. 

 
 
 
Anfragen zu weiteren Angeboten in der Jugendpastoral 
beantwortet Ihnen/Euch gerne Jugendreferentin Miriam Walther. 

 

Kinder und Jugendliche 

http://www.72stunden.de/
http://www.jugendhaus-ka.de/wjt
http://www.jugendhaus-ka.de/wjt
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Aus dem Pfarrbezirk Grünsfeld-Wittighausen  
 
 
Abschied von Pater Robin Thomas 

 
Nach fast drei Jahren Tätigkeit in 
unserem Pfarrbezirk heißt es für 
Pater Robin Thomas, neue Wege 
unter die Füße zu nehmen. Zum 
1. September 2026 beginnt für 
ihn sein Dienst in der Kirchen-
gemeinde Odenwald – Bauland. 
Er schreibt uns zum Abschied: 
 
Jede Begegnung ein Segen – Ein 
Weg voller Dankbarkeit 
 
 
 

Liebe Schwestern und Brüder in Christus, 
 
wenn der August diesen Sommer zu Ende bringt, geht auch meine 
Zeit bei Ihnen zu Ende. Was im Januar 2024 begann, wurde für 
mich zu einer wertvollen und prägenden Zeit des Lernens, der 
Begegnungen und des gemeinsamen Glaubens. Heute, da ich 
Abschied nehme, ist mein Herz erfüllt von großer Dankbarkeit, 
Freude und einem tiefen Gefühl des Friedens und der 
Zufriedenheit. 
Im Juni 2023 kam ich nach Deutschland und ich begann zunächst 
mit Sprachkursen in Freiburg. Diese Zeit bereitete mich auf eine 
neue Sprache, eine neue Kultur und meinen priesterlichen Dienst 
vor. Am 7. Januar 2024 durfte ich meine erste Stelle als Priester in 
Deutschland in der ehemaligen Seelsorgeeinheit Grünsfeld–
Wittighausen antreten. Vieles war neu und ungewohnt. Doch schon 
bald durfte ich erfahren, dass Gott mir viele „Schutzengel“ an die 
Seite gestellt hatte – Menschen, die mich herzlich aufgenommen, 
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begleitet und mit kleinen Gesten der Aufmerksamkeit spüren 
ließen, dass ich willkommen bin. So wurde aus einem fremden Ort 
nach und nach ein Stück Heimat. 
Jede Begegnung war für mich ein Segen. Jeder Gottesdienst, jedes 
Gespräch, jeder Hausbesuch und jede gemeinsame Feier haben 
mich bereichert und meinen Glauben sowie mein Priestertum 
wachsen lassen. Ab September 2025 durfte ich meinen Dienst im 
größeren Bereich der Kirchengemeinde Sankt Jakobus Lauda 
fortsetzen und viele weitere wertvolle Erfahrungen sammeln. 
Von Herzen danke ich Pfarrer Oliver für sein Vertrauen und seine 
Begleitung. Schwester Annemarie danke ich für ihre Unterstützung 
im Pastoralteam bis August 2025 sowie für ihre Begleitung als 
Mentorin während meiner Ausbildungszeit. Frau Fuchs-Volkert 
danke ich für ihre herzliche, zuverlässige und stets hilfsbereite 
Arbeit im Pfarrbüro. Mein Dank gilt ebenso dem neuen 
Pastoralteam unter der Leitung von Pater Joachim Seraphim sowie 
allen Gemeindeteams, Mesnern, Organisten, Ministranten, Chören 
und den vielen Ehrenamtlichen. Jede Form der Unterstützung – oft 
auch durch kleine Gesten – hat mir viel bedeutet. 
Ein herzliches Vergelt's Gott gilt allen, die unser Kinderprojekt im 
Missionsgebiet in Gujarat mit ihren Spenden und Gebeten 
unterstützt haben. Dafür bin ich Ihnen von Herzen dankbar. 
Nun führt mich mein weiterer Weg in die Kirchengemeinde 
Bauland-Odenwald. Ich freue mich auf die neue Aufgabe und 
vertraue darauf, dass Gott mich auch dort begleiten wird. 
Bitte behalten Sie mich in Ihren Gebeten, so wie auch ich Sie in 
meinem Herzen und in meinen Gebeten tragen werde. Bleiben wir 
über die Entfernung hinweg im Glauben, im Gebet und in dankbarer 
Erinnerung miteinander verbunden. 
Das war für mich weit mehr als eine Stelle. Es war ein Geschenk 
Gottes. Jede Begegnung war ein Segen, jeder Schritt eine neue 
Lernerfahrung und jeder Mensch ein Zeichen der Liebe Gottes. 
In herzlicher Dankbarkeit und Verbundenheit 
 
Ihr Pater Robin 
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Abschiedsgottesdienst in Unterwittighausen 

 
Pater Robin Thomas verlässt die Pfarrei St. Jakobus. Fast drei Jahre 
war er hier als Seelsorger im Einsatz. Zum Abschied gab es einen 
feierlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche Allerheiligen von 
Unterwittighausen. Die Stimmung schwankte zwischen tiefer 
Dankbarkeit und großer Wehmut. 
„Der Abschied fällt mir schwer, weil mir die Menschen ans Herz 
gewachsen sind“, erklärte Pater Robin Thomas. Den Gottesdienst 
zelebrierte er mit Pater Joachim Seraphin, Pfarrer Oliver Störr und 
Pater Bernard Goworek. Der Kirchenchor unter der Leitung von 
Sven Geier sorgte für die musikalische Gestaltung. 
Im Juni 2023 kam Pater Robin nach Deutschland. Zunächst galt es, 
die neue Sprache zu lernen, sich mit der neuen Kultur 
anzufreunden und neue pastorale Aufgaben kennenzulernen. Im 
Januar 2024 trat er seinen Dienst in Grünsfeld an. „Ich musste 
zuerst meinen Platz finden“, erzählte Pater Robin im Rückblick. Weil 
ihm vieles noch nicht vertraut war, habe er zunächst zugehört, um 
zu verstehen.  
Schnell hat Pater Robin sich aber eingelebt. „Gott hat mir viele 
Schutzengel zur Seite gestellt“, betonte er mit Nachdruck. Viele 
Menschen haben ihn, seinen Angaben zufolge, geduldig begleitet. 
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„In vielen Begegnungen habe 
ich erfahren, dass ich 
willkommen bin.“ Er habe 
Freud und Leid mit den 
Menschen geteilt und dabei 
gelernt, Herz, Zeit und 
Fähigkeiten anderen zu 
schenken. 
Namentlich bedankte Pater 
Robin sich bei Pfarrer Oliver 
Störr, Schwester Annemarai, 
Simone Fuchs-Volkert, Eva 
Pruszydlo und Pater Joachim. 

Sie haben seiner Meinung nach dazu beigetragen, dass die Zeit hier 
zu „einem Geschenk Gottes“ geworden ist. Pater Robins nächste 
Station ist Mudau. „Ich vertraue darauf, dass Gott auch meinen 
weiteren Weg begleitet“, zeigte er sich überzeugt. 
 „Der Abschied fällt schwer“, meinte Pfarrer Oliver Störr. Gerne 
hätte man Pater Robin in der Pfarrei behalten, doch die Erzdiözese 
Freiburg habe das Ansinnen abgelehnt. Störr erinnerte daran, dass 
Pater Robin zunächst gar nicht geplant hatte, nach Deutschland zu 
gehen. „Er wollte in einer Ordensschule unterrichten, doch sein 
Ordensoberer hat anders entschieden.“ Zum Glück für die 
Seelsorgeeinheit Grünsfeld-Wittighausen und die Großpfarrei 
Lauda. „Der Mensch 
denkt und Gott 
lenkt“, schmunzelte 
Störr. Pater Robin 
sei für alle hier ein 
Glücksfall gewesen. 
„Er hat sehr 
fruchtbar gewirkt.“ 
Auch Christian Düll 
vom Pfarreirat 
bedauerte Pater 
Robins Weggang. 
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„Wir lassen ihn nur schweren Herzens ziehen“, versicherte er. Mit 
ihm verliere die Pfarrei einen ganz besonderen Menschen, der seine 
Berufung als Priester mit großer Überzeugung gelebt habe. „Mit 
großer Dankbarkeit und Wehmut nehmen wir von einem 
engagierten und glaubwürdigen Seelsorger Abschied.“ 
Lioba Dertinger und Eva Pruszydlo vom Gemeindeteam 
Wittighausen lobten Pater Robins freundliche, offene und liebevolle 
Art. „Damit hat er viele Sympathien gewonnen.“ Dertinger 
berichtete von zahlreichen Veranstaltungen, bei denen Pater Robin 
immer ein gern gesehener Gast gewesen sei. „Er hinterlässt bei uns 
eine große Lücke“, war sie überzeugt.  
Beim anschließenden Empfang im Pfarrgarten gab es die 
Möglichkeit, sich persönlich von Pater Robin zu verabschieden. Die 
Gläubigen machten davon reichlich Gebrauch. Während die 
Wittighäuser Musikanten unter der Leitung von Thomas Landwehr 
aufspielten, mischte sich unter die Abschiedstränen auch viel 
Dankbarkeit für das jahrelange gemeinsame Wirken. 

Text/Bild: Ulrich Feuerstein 
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Fußwallfahrt zum Heiligen Blut in Walldürn 2026  

 
Das Grünsfelder Wallfahrtsteam wurde dieses Jahr vor große 
Herausforderungen gestellt. Einige langjährige Mitpilger, welche in 
den Vorjahren bestimmte Aufgaben übernommen hatten, konnten 
aus persönlichen Gründen leider nicht teilnehmen. Zudem 
zeichnete sich einige Tage vor dem Wallfahrtermin ab, dass die 
Temperaturen auf über 40 Grad steigen würden. So machte man 
sich Gedanken, ob und wie die Wallfahrt stattfinden solle. 
Schließlich entschied man sich, die 
Wallfahrt durchzuführen, denn letztendlich 
kann jeder Pilger selbst über die 
Teilnahme entscheiden.  
So fand sich am frühen Morgen des 27. 
Juni 2026 um 0.30 Uhr doch eine stolze 
Gruppe von 29 Pilgern vor dem Pfarrhaus 
in Grünsfeld ein. Darunter auch 12 
Jugendliche, welche zwei Wochen zuvor 
das Sakrament der Firmung empfangen 
durften und die Fußwallfahrt als 
Firmprojekt ausgewählt hatten.  
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Nach ein paar Gedanken zu den mitgebrachten Anliegen und 
Sorgen sowie zur Wallfahrt, machten sich die Pilger hochmotiviert 
singend und betend auf den Weg. Zuvor empfingen sie noch den 
Pilgersegen von Pfarrer Störr. Dieser wünschte der Gruppe, dass 
man sich gut in Walldürn treffe, schon der hohen Temperaturen 
wegen.  

Unterwegs boten die an verschiedenen Stationen zum diesjährigen 
Thema „Die Liebe hört niemals auf“ (1 Kor 13, 8) ausge-
arbeiteten Texte, Gebete und Impulse, Gelegenheit zum 
Nachdenken und Innehalten. Auch das Lied zum Wallfahrtsthema 
durfte nicht fehlen und wurde durch moderne Technik (Bluetooth 
Lautsprecher) abgespielt.  
In diesem Jahr bekam jeder Teilnehmer zu Beginn ein Herz als 
Symbol der Liebe. Immer dann, wenn es unterwegs in die Hand 
genommen wurde, konnte man „fühlen und begreifen“ was es 
jedem Einzelnen von uns sagen will. Auch auf das Primizbild von 
Lukas Röder wurde eingegangen, da dieses gut zum 
Wallfahrtsthema passte.  
Wie in den vergangenen Jahren fand in Brehmen unsere 
Frühstückspause statt, die man sich redlich verdient hatte. Hier 
hatten sich noch weitere Wallfahrer angeschlossen. Gestärkt und 
nach gemeinsamem Gebet startete man zur nächsten Etappe.  
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Kurz vor Erfeld stieß die Pilgergruppe aus Königshofen dazu. 
Gemeinsam, in guten Gesprächen sowie betend, ging es weiter 
nach Waldstetten. Dort erwarteten uns schon weitere Grünsfelder 
Wallfahrer. Auch die Gruppe aus Lauda, welche von Pater Joachim 
begleitet wurde, konnten wir hier begrüßen. Es war somit der 

Treffpunkt für die neu gegründete 
Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda. 
Schließlich begaben sich die drei 
Gruppen zusammen auf die letzte 
Etappe der Pilgerstrecke. Nach einem 
kurzen, aber heftigen Anstieg bei 
mittlerweile über 40 Grad wurde eine 
Pause am sogenannten Pilgerbaum 
der Grünsfelder eingelegt. Dort betete 
die Gruppen das aktuelle Pilgergebet. 
Von dort aus konnte man auch schon 
die Türme der Basilika sehen.  
In Walldürn empfing Pfarrer Störr als 
diesjähriger Hauptzelebrant die 
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zusammengeführte Pilgergruppe vor der Basilika. Mit der 
Musikkapelle Oberlauda/Messelhausen zog man feierlich mit dem 
Lied „Großer Gott wir loben dich“ singend, erschöpft, erleichtert 
und dankbar für das Ankommen in die Basilika ein.  
Ebenso die Radgruppe, welche sich parallel zur Fußgruppe auf den 
Weg nach Walldürn gemacht hatte.  
Nach dem gemeinsamen Mittagessen ging es zurück nach 
Grünsfeld in die Kirche, wo Pfarrer Störr den sakramentalen Segen 
spendete. Dieser Abschluss tat sichtlich allen gut. Er verstärkte und 
unterstich das Wir-Gefühl des Unterwegsseins und Miteinander- 
Ankommens. Es war schön zu erleben, wie die unterwegs 
vorgetragenen Texte aufgenommen und verinnerlicht wurden.  
Es heißt auch Danke zu sagen: Den Maltesern und den Bürgerbus-
Fahrern, welche die Gruppe unterwegs begleiteten und dafür 
sorgten, dass die Pilger gut mit Getränken versorgt wurden. Auch 
für eine Verschnaufpause wurden die Begleitfahrzeuge gerne in 
Anspruch genommen.  
Auch allen anderen, die in verschiedener Weise zum Gelingen der 
Wallfahrt beigetragen haben, sei an dieser Stelle nochmal herzlich 
gedankt.  
Save the date: Voraussichtlich findet unsere Wallfahrt am 
12.06.2027 nächstes Jahr statt.  

Text: Carmen Kordmann / Bilder: Diverse 
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Der Pfarrbezirk Grünsfeld-Wittighausen 
trauert um Herrn Kilian Endres aus 
Vilchband. 
Von 1981 bis 1995 war Herr Endres als 
Vertreter der Pfarrei St. Regiswindis 
Vilchband im Pfarrgemeinderat und hat sich 
hier besonders auch für die Belange des 
Männerwerkes stark gemacht. Bei unzähligen 
Pfarrfesten war er unterstützend tätig, auch 
organisierte er die monatlichen Seniorentreffs 

in Vilchband mit. Bis zur Auflösung 2015 sang er in der Schola mit 
und kümmerte sich zusammen mit anderen Ehrenamtlichen um die 
Pflege des Friedhofes in Vilchband. 
Für sein Engagement sagen wir ihm herzlichen Dank. Unsere 
Gedanken und Gebete sind bei seiner Familie sowie allen 
Anverwandten. 

 
 

 

Voller Bestürzung haben wir vom viel zu 
frühen Tod von Herrn Jürgen Metzler aus 
Grünsfeldhausen erfahren. 
Herr Metzler war von 2014 bis 2018 als 
Vertreter für Grünsfeldhausen im Pfarr-
gemeinderat. Er war in St. Achatius als 
Aushilfsmesner und Kommunionhelfer tätig, 
stand zahlreichen Andachten und Wort-
Gottes-Feiern vor. 
Für sein vielfältiges Engagement danken wir 
ihm von Herzen und werden ihm ein 

ehrendes Gedenken bewahren. Unsere Anteilnahme gilt seiner 
Familie sowie allen Anverwandten. 
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Grünsfeld, St. Peter und Paul  
 
 
KÖB St. Peter und Paul Grünsfeld 

Auch dieses Jahr erkundeten die Löwenkinder des Kindercampus 
Grünsfeld unsere Bücherei. Die Erzdiözese Freiburg unterstützt 
diese Bib-Fit -Kampagne jedes Jahr aufs Neue. Bib-Fit soll die 
kommenden Schulkinder darauf aufmerksam machen, wie wichtig 
Lesen bzw. Vorlesen ist.  
So lernten etwa 30 Kinder unsere Bücherei kennen. Sie erfuhren, 
wie man Bücher ausleihen kann, wie lange man ein Buch behalten 
darf, wann die Öffnungszeiten unserer Bücherei sind. 
Zur Belohnung erhielten die Kinder eine Urkunde und einen 
Stoffrucksack bedruckt mit dem Bücherei-Maskottchen Fridolin. 
Auch durften sie sich ein Wunschbuch ausleihen, das sie nach den 
großen Ferien wieder abgeben sollten. 
Unsere Bücherei befindet sich in Grünsfeld in der Abt-Wundert-Str. 
14 neben der Sparkasse. Die Öffnungszeiten sind Dienstag u. 
Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
Während der Schulferien ist unsere Bücherei vom 1. August bis 14. 
September 2026 geschlossen. Ab Dienstag, 15. September haben 
wir wieder geöffnet. 
 
Wir wünschen erholsame Ferien.      Ihr Bücherei-Team! 
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Sommerfest der Senioren am 15. Juli 2026 

 
Am 15. Juli 2026 fand das 2. Sommerfest des Seniorenwerkes 
zusammen mit dem Familienzentrum im ökum. Gemeindehaus 
statt. Bei sommerlichen Temperaturen begrüßte das 
Organisationsteam die gut gelaunten Seniorinnen und Senioren mit 
einer Begrüßungsrede, dazu wurde ein erfrischendes Getränk 

serviert. Bei Kaffee und Kuchen 
konnten sich die Besucher 
unterhalten. 
Das Nachmittagsprogramm wurde mit 
dem Lied „Das Jahr steht auf der 
Höhe“ eröffnet. 
Im schwedischen Märchen“ Gespräch 
auf der Wiese“ stellten sich z. B. der 
Buchfink, die Heckenrose, die Ameise, 
die Biene, der Adler und eine Weide 
die Frage: Was ist eigentlich das 
Leben? 
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Alle Anwesenden bekamen ein Blatt Papier und konnten ihre 
Gedanken zu diesem Thema aufschreiben. Petra Horn und Maria 
Kraft lasen einige Begriffe anonym vor, diese wurden an einer 
Schnur befestigt. Verschiedene Mitmachaktionen rundeten das 
Programm ab wie zum Beispiel Wasserschöpfen und einen 
Luftballon weiterschubsen. 
Zum Abschluss des Sommerfestes wurde noch ein Abendessen mit 
verschiedenen Salaten und Fleischkäse angeboten. Conny Renk 
und Maria Kraft bedankte sich bei den Besucherinnen und Besucher 
für ihr Kommen. 
Im Monat August macht das Team Sommerpause. Im September 
treffen wir uns wie gewohnt alle vier Wochen im Ök. 
Gemeindehaus. Wir wünschen allen eine schöne und erholsame 
Sommerzeit.            Text/Bild: Maria Kraft 
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Ministrantenaufnahme in Grünsfeld 
 

Am Sonntag, 19. Juli 2026 bekam die Mini-Gemeinschaft von St. 
Peter und Paul Grünsfeld Zuwachs. Acht neue Ministranten und 
Ministrantinnen konnten im Sonntagsgottesdienst aufgenommen 
werden. 
Damit ist die Ministrantengemeinschaft in Grünsfeld auf 60 Kinder 
und Jugendlichen angewachsen – eine beeindruckende Zahl! 
Nachdem im Gottesdienst die Mitglieder der Leiterrunde die 
verschiedenen Aufgaben beim Ministrieren erklärt hatten, bekamen 
die acht Neuen Gewand und Kreuz überreicht. 
Pfarrer Störr freute sich über den Zuwachs und wünschte allen viel 
Freude und Spaß in der Gemeinschaft!     Text: Oliver Störr / Bild: diverse 
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Oberwittighausen, St. Ägidius 
 
 
 
Sternprozession an Fronleichnam 

 
Die Fronleichnamsprozession ist 
ein zentrales öffentliches 
Glaubensbekenntnis der 
katholischen Kirche. Dabei wird 
der Leib Christi in Gestalt der 
Hostie in einer prunkvollen 
Monstranz durch die Straßen 
getragen. Das gemeisame Gehen 
durch die Straßen steht für das 
Unterwegssein der Christen mit 
Gott durch das Leben. 
In diesem Jahr fand Fronleichnam 
als Sternwallfahrt der Gemeinden 
Unterwittighausen und 
Poppenhausen mit dem Ziel der 
St.-Sigismund-Kapelle in 
Oberwittighausen statt. 

Text/Bild: Rosemarie Lang-Schmitt 
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Paimar, St. Laurentius 
 
 
 
Wallfahrer unterwegs nach Liebfrauenbrunn 

 
Es ist schon 115 Jahre her, als ein schweres Unwetter Paimar 
heimsuchte. Seitdem gedenken die Paimarer immer am letzten 
Sonntag im Mai dieser Hochwasserkatastrophe durch eine Andacht 
in der Kapelle in Liebfrauenbrunn.  
Auch dieses Jahr machte sich eine Gruppe Wallfahrer am 31. Mai 
auf den Weg nach Liebfrauenbrunn. Pünktlich um 14 Uhr trafen sie 
zur Andacht ein, die vom Paimarer Neupriester Lukas Röder 
feierlich gehalten wurde.  
Danach saß man bei Kaffee und Kuchen noch etwas zusammen, 
bevor sich ein Teil der Wallfahrer wieder zu Fuß auf den Heimweg 
machte.          Text/Bild: Renate Kraft 
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Frauenfrühstück in Paimar 
 

Am Samstag, den 20. Juni 2026 konnten sich die Frauen im 
Laurentiussal in Paimar wieder mit einem Frühstück verwöhnen 
lassen. Die Frauengemeinschaft Paimar begrüßte über 30 Frauen 
und ein paar Kinder. In gemütlicher Runde haben sich Jung und Alt 
bis zur Mittagszeit ausgetauscht.        Text/Bild: Ina Rüttling 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



- 42 - 

 

Unterwittighausen, Allerheiligen 
 
 
 

 
Hagelfeiertag - Gottesdienst, Prozession und 
Zusammenkunft 

 
Einem Gelübde früherer Generationen nachkommend haben die 
Kirchengemeinden Ober- und Unterwittighausen am Donnerstag, 
11. Juni 2026, den Hagelfeiertag begangen. Dieser wird immer 
genau eine Woche nach Fronleichnam gefeiert. Nicht erforscht ist 
der Ursprung dieses Gelübdes, ob und wann ein Hagelunwetter die 
Gemeinden oder die Region betroffen haben soll.  
Eine Messfeier um 18.30 Uhr ging der danach folgenden 
Sakramentsprozession durch den Ortskern von Unterwittighausen 
voraus. Begleitet von den Wittighäuser Musikanten in kleiner 
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Besetzung und dem Kirchenchor Unterwittighausen folgten 
zahlreiche Gläubige den Trägern des kunstvoll gestalteten 
Baldachins, darunter Pater Robin mit dem Allerheiligesten in der 
Monstranz, zu den vier Stationen an den Altären in der Kirchgasse, 
der Froschgasse, der Königstraße und am Plan beim 
Lindenbrunnen.  
Unter Vorbereitung von Schwester Annemarai brachten sich auch 
einige Erstkommunionkinder mit passenden Textbeiträgen zur 
Feier ein. Nach dem Abschluss der Prozession in der Kirche 
Allerheiligen hatte das Gemeindeteam zu einem Empfang bei 
Getränken und einem Imbiss im Hof des Pfarrhauses eingeladen, 
was sehr gut angenommen wurde.   Text/Bild: Bernhard Henneberger 
 
 
Projekt Visamo in Indien 

 
Beim Frauenfrühstück berichtete Pater Robin auch über die 
Projekte seines Ordens CMI in Gujarat. (Orden der Karmeliten der 
unbefleckten Empfängnis Mariens). Besonders hilfreich empfanden 
wir das Projekt, in dem alte alleinstehende Menschen und 
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elternlose Jungen zusammenleben können und sich so gegenseitig 
Halt geben. 
Um dieses Projekt zu unterstützen wurden 192 € gespendet. Auch 
bei den Senioren gingen nach dem Vortrag von Pater Robin 213 € 
für diesen guten Zweck ein. Die Frauengemeinschaft hielt es für 
sehr wichtig, den alten Menschen und den Kindern ein gutes 
Zuhause zu ermöglichen und spendeten 500 €. Das Gemeindeteam 
konnte noch 200 € dazulegen. So kam die Summe von 1105 € 
zusammen. 

Jede Gruppe erhielt einen Dankesbrief vom Provinzial Josef. Diese 
Dankesbriefe werden hier in deutscher Übersetzung 
zusammenfasst. Er schreibt:  
 
Liebe Mitglieder des Gemeindeteams  Wittighausen, 
Liebe Frauen der Frauengemeinschaft, 
Liebe Senioren von Wittighausen, 
herzliche Grüße aus dem CMI-Provinzialhaus in Bhavnagar, 
Gujarat, Indien. 
Mit großer Freude möchte ich Ihnen meinen herzlichen Dank 
aussprechen. Durch Pater Robin, der in der Seelsorgeeinheit 
Grünsfeld-Wittighausen tätig ist, habe ich von Ihrem Interesse an 
unserer Mission und von Ihrer großzügigen Unterstützung 



- 45 - 

erfahren. Am 17. Januar 2025 hat Pater Robin Ihnen unsere 
Mission in Gujarat, einem Bundesstaat im Westen Indiens, 
vorgestellt. Es hat mich sehr gefreut zu hören, dass Sie uns besser 
kennenlernen möchten. 
Bei dieser Gelegenheit haben Sie 1105 € Euro für unser Projekt 
VISAMO gespendet. VISAMO ist ein Zuhause, in dem Jungen ohne 
familiäre Unterstützung und ältere Menschen ohne Angehörige 
gemeinsam leben. Sie kümmern sich umeinander und teilen ihr 
Leben in einer familiären Atmosphäre. Ihre Spende ist ein 
wertvolles Zeichen der Solidarität und Nächstenliebe und hilft uns 
sehr, diese Aufgabe weiterzuführen. 
Im Namen der CMI-Provinz Bhavnagar danke ich Ihnen herzlich für 
Ihre Großzügigkeit, Ihr Wohlwollen und Ihre Offenheit gegenüber 
unserer Mission. Seien Sie versichert, dass wir Ihrer dankbar im 
Gebet gedenken. 
Lasst uns weiterhin füreinander beten und auf Gottes liebevolle 
Fürsorge und seinen Segen vertrauen. 
 
Mit herzlichen Grüßen und im Gebet verbunden 
 
Pater Joseph Kallampally CMI, Provinzial 

Text: Eva Pruszydlo Bilder: Pater Robin 

 
 

 



- 46 - 

Wallfahrt zum Käppele nach Würzburg  
 

Papst Franziskus forderte 
uns in seiner Enzyklika 
„LAUDATO SI - Die Sorge 
für das gemeinsame 
Haus“ zu einem 
sorgsamen Umgang mit 
unserer Umwelt auf. 
Gottes Schöpfung zu 
loben und sich aktiv für 
Natur- und Umweltschutz 
einzusetzen, ist das 
Vereinsziel der NABU 

Gruppe Wittighausen. Mit einer Fußwallfahrt durch Flur und Wald 
wollen wir unsere Natur als Gottes Schöpfung ehren.   
Am Sonntag, den 16. August 2026 führen wir unsere 
traditionelle Muttergotteswallfahrt zum Käppele in Würzburg durch.  
Hierzu laden wir alle Männer, Frauen, Jugendliche und Kinder 
herzlich ein, die ca. 25 km lange Strecke oder auch nur einen Teil 
davon mit uns zurückzulegen.  
Die Wallfahrt beginnt um 4:45 Uhr an der Unterwittighäuser Kirche. 
Teilnehmer, die nicht die ganze Strecke gehen möchten, können 
sich wie folgt anschließen: 
5:05 Uhr in Oberwittighausen am Dorfgemeinschaftshaus 
5:50 Uhr in Kirchheim (Apotheke) 
6:45 Uhr in Maisenbach und  
8:15 Uhr im Gutenberger Wald. 
In Guttenberg wird von 8:15 bis 8:30 Uhr eine Rast eingelegt zur 
Brotzeit. Es werden wieder Wiener mit Brötchen, Kaffee, Kuchen 
und Getränke zum Selbstkostenpreis angeboten. Im Steinbachtal 
ist noch einmal eine Rast von 5 Minuten vorgesehen. Um 10:45 Uhr 
erreichen wir nach dem Aufstieg über die Anna-Schlucht das 
Würzburger Käppele rechtzeitig zur Teilnahme am Gottesdienst um 
11:00 Uhr.             Text/Bild: Jürgen Hönninger 
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Vilchband, St. Regiswindis 
 
 
 
Kirchenpatrozinium Vilchband - verbunden mit Dorffest 

 
Am Samstag, dem 11. Juli 2026 feierten wir im neu gestalteten 
Pfarrgarten unser Kirchenpatrozinium Sankt Regiswindis. 
Der Festgottesdienst wurde wieder traditionell vom Kirchenchor  
St. Burkhard Messelhausen und der Musikkapelle Vilchband 
feierlich umrahmt. 
In seiner Predigt erzählte Pfarrer Störr die Legende unserer 
Heiligen: Der Vater der siebenjährigen Regiswindis ließ seinen 
Pferdeknecht verprügeln, da dieser nachlässig gewesen war. Die 
Schwester des Knechtes war zu dieser Zeit die Amme der kleinen 
Regiswindis und darüber so erzürnte, dass sie sich rächte, indem 
sie das siebenjährige Mädchen ermordete und in die Fluten des 
Neckars stieß. Drei Tage später fanden Fischer das Mädchen mit 
rötlicher Haut, unversehrt und mit gefalteten Händen. 
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Im Gottesdienst wurden gleichzeitig unsere neuen Ministranten 
vorgestellt: Eva Englert, Henry Fischer, Oskar Englert und Mila 
Neckermann. Es folgte noch eine kurze Pfarrversammlung, bevor 
es zum gemütlichen Teil des Abends überging. 

Text/Bild: Christine Ebert 
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Zimmern, St. Margaretha 
 
 
 
Zimmerner Frauen eV: Maiandacht mit Lukas 
Röder 

 

Am 21. Mai 2026 feierten wir unsere 
diesjährige Maiandacht zusammen mit Lukas 
Röder in der Achatiuskapelle in Grünsfeld-
Hausen. 38 Frauen nutzten die Gelegenheit 
mit dem aus Paimar stammenden Lukas 
Röder, dessen Priesterweihe am 10. Mai 
2026 stattfand, die Andacht zu feiern.  
Den Abschluss des Abends ließen wir in der 
Pizzeria „Eisner Mühle“ in Grünsfeld in 
gemütlicher Runde und interessanten 
Gesprächen zusammen mit Lukas Röder 
ausklingen.        Text/Bild: Manuela Wundling 
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Für einen eigenen Gebetswürfel – am besten Kopie vergrößern! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eure Seite



Pastoralteam der Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda  

Ulrike Dietz 
Past. Mitarbeiterin 

Tel. 09343/1204  

P. Bernard Goworek 
Kooperator 

Tel. 07930/9940107 pater.bernard@kath-boxberg.de 

P. Mateusz Jaszczyk 
Kooperator 

Tel. 07930/992988 pater.mateusz@kath-boxberg.de 

Pfr. Trudpert Kern 
Kooperator 

Tel. 06294/333 trudpert.kern@kath-kras.de 

Patricia Merkel 
Leitende Referentin 

Tel. 09343/5899582 patricia.merkel@kath-lauda.de 

Pfr. Bernhard Metz 
Kooperator 

Tel. 06294/4280385 bernhard.metz@kath-kras.de 

Milena Mohr 
Pastoralreferentin 

Tel. 09343/5899930 milena.mohr@kath-lauda.de 

Katharina Rüttling 
Gemeindereferentin 

Tel. 07930/9943856 katharina.ruettling@kath-lauda.de 

Volker Schmieg 
Ständiger Diakon 

Tel. 06294/428038-0 volker.schmieg@kath-kras.de 

P. Joachim Seraphin 
Leitender Pfarrer 

Tel. 09343/1204 (Büro) 
Tel. 0152/07281615 

joachim.seraphin@kath-lauda.de 

Pfr. Oliver Störr 
Stellv. Pfarrer 

Tel. 09346/9299855 oliver.stoerr@kath-lauda.de 

P. Robin Thomas 
Vikar 

Tel. 09347/929245 robin.thomas@se-gw.de 

Uzochukwu Uzor 
Kooperator 

Tel. 06297/283 uzochukwu.uzor@kath-kras.de 

Miriam Walther 
Jugendreferentin 

Tel. 0178/8780078 miriam.walther@kdmb.de 

 
Pfarrbüros der Kirchengemeinde St. Jakobus Lauda  
 

Pfarrbezirk Boxberg-Ahorn 
Kurpfalzstraße 11  97944 Boxberg  Telefon 07930/391 
Mail: kirche@kath-boxberg.de 
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 10-12 Uhr / Donnerstag 14-17 Uhr 
 

Pfarrbezirk Lauda-Königshofen   
Pfarrstraße 8  97922 Lauda-Königshofen  Telefon 09343/1204 
Mail: sekretariat@se-lk.de 
Öffnungszeiten: Montag 9-12 Uhr, 14-17 Uhr / Dienstag 9-12 Uhr 
   Donnerstag 9-12 Uhr, 14-18.30 Uhr 
 

Pfarrbezirk Krautheim-Ravenstein-Assamstadt 
Pfarrgasse 3  74238 Gommersdorf  Telefon 06294/428038-0 
Mail: pfarrbuero@kath-kras.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 9-12 Uhr 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bitte beachten: Der nächste Pfarrbrief erscheint zum 12.09.2026 
und umfasst den Zeitraum bis zum 25.10.2026. 
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Pfarrbüro in Grünsfeld-Wittighausen, Hauptstr. 25, 97947 Grünsfeld 
 

Tel.: 09346/242 Mail: pfarrbuero.gruensfeld@se-gw.de 

Montag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr / 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Dienstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 

Pfr. Oliver Störr 
Stellv. Pfarrer 

Tel: 09346/9299855  oliver.stoerr@kath-lauda.de 

P. Robin Thomas 
Vikar 

Tel: 09347/929245 robin.thomas@se-gw.de 

Sonja Haberkorn 
Pfarreiökonomin 

Tel. 09341/896917 sonja.haberkorn@vst-tbb.de 
 

Benedikt Kuhn 
Verw.beauftragter 

Tel. 09341/896905 benedikt.kuhn@vst-tbb.de 

 

Unsere Homepage finden Sie unter:  www.kath-lauda.de 
Folgen Sie uns auf Instagram:  kath_lauda 
 

 

Sie möchten uns bei der Finanzierung des Pfarrbriefes durch eine 
Spende unterstützen? 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Lauda 
IBAN: DE86 6735 2565 0002 2408 02, Sparkasse Tauberfranken 
Verwendungszweck: Spende Pfarrbrief GW 
 
 

Im seelsorgerlichen Notfall (z.B. im Sterbefall) erreichen Sie  
einen Pfarrer unter der Telefonnummer 09343 / 589 97 52 
 


